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VON EINEM ZUM ANDERN...

Suche 

 ab Sommer 2008 

Haus oder 3 – 4 Zimmer Wohnung 

 mit Garten und Garage oder Stadel 
 in ruhiger, sonniger Lage im Raum 
 Alberschwende zu mieten.  
 Tel. 05513 / 30 30 67

Suche 1 – 2 Zimmer Wohnung

 in Alberschwende und Umgebung. 
 Tel. 0664 / 95 93 011

Suchen verlässliche Reinigungskraft

 ca. 2 x 3 Stunden Arbeitsaufwand pro Woche
 (2 Familien).
 Informationen unter
 Tel. 0664 / 530 60 68

Zum Titelbild:
Ehrungen bei der Ortsfeuerwehr Alberschwende anl. der 
Jahreshauptversammlung 2007. 
v.l.n.r.: Kdt. Bereuter Anton, Winder Günther, Eiler Ludwig, 
Huber Reinold, AFK Rehm Robert, Gmeiner Hermann, 
Bgm. Dür Reinhard
Leistungsberichte der Ortsfeuerwehren Alberschwende 
und Müselbach auf Seite 18-19

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Offenes Singen

Nächster Termin am Sonntag, den 17. Februar, 20.00 
Uhr, diesmal im Pfarrheim dahier.

Kurze Information: Das "Offene Singen" bietet wie immer 
allen interessierten SängerInnen Gelegenheit, sich ganz 
ungezwungen und angenehm musikalisch zu unterhalten. 
Wir freuen uns immer, wenn wieder einige "Neue" zu uns 
kommen.

Bis bald!
Herlinde und Toni
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Frauensprecherin der Gemeinde – was ist das?

In meiner Funktion als Gemeindevertreterin habe ich auch 
die Aufgabe der Frauensprecherin in unserer Gemeinde 
bis zur nächsten Gemeinderatswahl übernommen.

Eine Frauensprecherin hat einen öffentlichen, überpartei-
lichen Auftrag und ist Ansprechpartnerin für Frauen aus 
der Gemeinde und die Weitervermittlung an professio-
nelle Stellen in der Gemeinde und überregional.

Dabei stehe in einem regelmäßigen Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch mit den anderen Frauensprecherinnen 
unserer Region.

Wir versuchen gemeinsam, in der Region Bregenzerwald 
interessante Veranstaltungen für Frauen zu organisie-
ren. Alles Wichtige zu diesem Thema kann auf unserer 
Homepage www.bregenzerwaelderinnen.at nachgelesen 
werden. Diese wird von der Frauensprecherin von Hittisau, 
Marion Maier, auf aktuellem Stand gehalten. 
Hier präsentieren sich Frauen, die sich in die Selbständigkeit 
gewagt haben und so auch den anderen Mut machen können. 
Ebenso können hier Veranstaltungen und interessante Berichte 
von, für und mit Frauen ins Forum gestellt werden.

Der Regionalsprecherin ist es auch gelungen, die Femail 
Sprechtage in den Bregenzerwald zu holen (früher nur in 
Feldkirch).

Die Sprechtage sind:

Do, 28. Feb. 2008, 9 bis 11 Uhr, 
Gemeindeamt Egg
Do, 25. Sept. 2008, 9 bis 11 Uhr, 
Gemeindeamt Egg
(weitere Termine auf obiger Homepage)

Femail ist die Info- und Servicestelle für Frauen 
in Vorarlberg. In geschütztem Rahmen bleiben 
Kundinnen auf Wunsch anonym. Ihr Anliegen ist die 
eigenständige Lebensgestaltung für Frauen.

Für Informationen und Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Hermes Mathilde
Tel. 4989

Krämermarkt am Dorfplatz:

Montag, 3. März 2008
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BESCHLÜSSE der GEMEINDEVERTRETUNG
19. Sitzung am 17.12.2007 im Gasthaus Wälderstüble

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende, Bgm. Dür Reinhard, begrüßt alle Anwe-
senden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Sämtliche 
Mitglieder der Gemeindevertretung wurden ordnungsge-
mäß eingeladen. Weiters gelobt der Vorsitzende Muxel 
Gernot an, der zum ersten Mal an einer Sitzung der 
Gemeindevertretung teilnimmt.

2. Genehmigung des Protokolls vom 05.11.2007
Beschluss der Gemeindevertretung:
Ohne Einwände wird das Protokoll der Gemeindevertre-
tungssitzung vom 05.11.2007 genehmigt.

3. Mietvertrag Gemeinde – Benevit hinsichtlich der 
vom Krankenpflegeverein und vom Roten Kreuz 
benutzten Räume im Sozialzentrum-Altbau
Neben dem neuen Pflegeheim wurde auch das ehem. 
Altersheim, jetzt „Betreutes Wohnen“ (Hof 23a) seitens 
der Eigentümerin Gemeinde Alberschwende Immobi-
lienverwaltungs GmbH & Co. KEG (GIG) der Benevit in 
Betriebspacht übergeben. Für den Krankenpflege- und 
Familienhilfeverein Alberschwende mietet die Gemeinde 
nunmehr 2 Räume im Untergeschoss mit insgesamt 46 
m² und für das Rote Kreuz, Ortsstelle Alberschwende, 
ebenfalls zwei Räume mit gesamt 37 m² an. Die jährliche 
Nettomiete beträgt € 4.550,–.

Beschluss der Gemeindevertretung:
Ohne Gegenstimme wird der die vorstehenden Punkte 
beinhaltende Mietvertrag zwischen der Benevit und der 
Gemeinde Alberschwende beschlossen.  

4. Dienstpostenplan/Beschäftigungsrahmenplan 
2008
Im Dienstpostenplan 2008 sind die derzeit bestehenden 
27 ungekündigten Dienstverhältnisse und 2 unbesetzte 
Dienstposten aufgelistet. Im Vergleich zum Vorjahr gibt es 
anzahlmäßig keine Veränderungen. Der Beschäftigungs-
rahmenplan ist eine rechnerische Zuteilung der einzelnen 

Dienstposten auf die verschiedenen Gehaltsklassen bzw. 
eine Aufteilung nach Geschlecht. 
Beschluss der Gemeindevertretung:
Einstimmig wird der Dienstposten- und Beschäftigungs-
rahmenplan für das Jahr 2008 von der Gemeindevertre-
tung beschlossen.

5. Gebühren, Steuern, Hebesätze, Abgaben 2008
Beschluss der Gemeindevertretung:
Die Verordnung über die Abgaben, Steuern, Hebesätze- 
und Gebühren für 2008 der Gemeinde Alberschwende 
wird von der Gemeindevertretung einstimmig beschlos-
sen. 
Die Verordnung wurde bereits im Jänner-Leandoblatt 
veröffentlicht.

6. Voranschlag 2008 und Festsetzung der Finanzkraft 
2008
Der Vorsitzende berichtet, dass die Erstellung des Voran-
schlages sehr schwierig war, da der Gestaltungsspiel-
raum sehr gering ist und noch unumgängliche große 
Investitionen anstehen. Der Voranschlag umfasst Einnah-
men der Erfolgsgebarung von € 4.796.300,– und der 
Vermögensgebarung von € 3.040.800,–, sowie Ausgaben 
der Erfolgsgebarung von € 6.433.400,– und der Vermö-
gensgebarung von € 1.420.500,–; bei Vortrag des Geba-
rungsüberschusses aus dem Vorvorjahr von € 16.800,– 
umfasst der Voranschlag 2008 einen Haushaltsrahmen 
von € 7.853.900,–. Der Voranschlag liegt damit rd. 24 % 
über jenem des Jahres 2007. Neben den allgemein zu 
erwartenden Einnahmen und Ausgaben beinhaltet der 
Voranschlag folgende Ausgabenschwerpunkte:
• Generalsanierung des Gemeindeamtes im Außenbereich
• Zusätzlicher Fußballplatz
• Transportleitung Trinkwasser Richtung Fischbach
• Kanalisation Müselbach BA 12 (Horgen)
• Überleitung der Abwässer von Fischbach in die ARA Zoll
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Der 2008 geplante Beginn der Sanierung des gesamten 
Schulkomplexes wird über die Gemeinde Alberschwende 
Immobilienverwaltungs GmbH & Co. KEG (GIG) abgewi-
ckelt und ist somit nicht im Budget der Gemeinde Alber-
schwende enthalten.
Beschluss der Gemeindevertretung:
Auf Antrag von Bgm. Dür Reinhard fasst die Gemeinde-
vertretung einstimmig den Beschluss, den vorliegenden 
Voranschlag für das Jahr 2008 zu bewilligen und die 
Finanzkraft der Gemeinde Alberschwende für das Jahr 
2008 mit € 2.543.400,– festzusetzen.

7. Bericht des Bürgermeisters
Ausschuss Kind-Familie-Bildung
Ab dem Kindergartenjahr 08/09 sind die Gemeinden 
angehalten, grundsätzlich auch dreijährigen Kindern 
einen Kindergartenplatz zur Verfügung zu stellen. Wir sind 
in der glücklichen Lage, dass die Spielgruppe, welche auf 
Vereinsbasis organisiert ist, diese Funktion bisher bestens 
wahrgenommen hat. Die Kindergartenbeiträge sind im 
Vergleich zur Spielgruppe sehr niedrig. Damit es keine 
Konkurrenzierung der beiden Institutionen gibt, müssen 
die Tarife möglichst angeglichen werden. Diesbezüglich 
wurden im Ausschuss Familie-Kind-Bildung bereits zwei 
mögliche Varianten ausgearbeitet. 

Verkehrszählung
Vor Eröffnung des Wäldermarktes wurde von Gemein-
derat Mag. Eiler Ehrenfried eine Verkehrszählung orga-
nisiert. Nachdem der Wäldermarkt nun fast ein Jahr in 
Betrieb ist, wurde erneut eine Verkehrszählung durchge-
führt. Ein spezieller Dank gilt in diesem Zusammenhang 
Ehrenfried, der diese Erhebung wiederum mit Schülern 
der Wirtschafts- und Handelsschule Bezau abgewickelt 
hat. Die Ergebnisse werden momentan ausgewertet.

Altes Pflegeheim
Am 18.12.2007 ist die Bauabnahme des Pflegeheims. 
Momentan sind drei Wohnungen belegt. Die Wohnungen 
sowie alle anderen Bereiche sind sehr schön geworden. 

8. Sonstiges, Allfälliges
Mathilde Hermes berichtet, dass seit vier Wochen ein 
offener Mittagstisch angeboten wird. Täglich wird dieser 
Service von fünf bis acht Personen in Anspruch genommen.

Aus Anlass des bevorstehenden Jahreswechsels dankt 
Bgm. Dür Reinhard allen Gemeindevertretungsmitglie-
dern für den Einsatz im abgelaufenen Jahr. Er bedankt 
sich für die Verantwortung, welche über alle Fraktions-
grenzen hinweg von allen gemeinsam und im Interesse 
unserer Gemeinde wahrgenommen wird. Das Interesse 
der Gemeinde steht  bei den Entscheidungen stets im 
Vordergrund. Ein besonderer Dank gilt den Gemeinde-
vorstandsmitgliedern, welche öfters zusammenkommen. 
Vielfach mussten Sitzungen auch am Tag (v.a. im Zusam-
menhang mit dem Thema Schulsanierung) abgehalten 
werden. Ein spezieller Dank geht an Gmeiner Hubert für 
die Tätigkeit als Vizebürgermeister und als Partner in der 
Gemeindeverwaltung.

Gmeiner Hubert als Vizebürgermeister richtet aus Sicht 
der Gemeindevertretung ein Dankeschön an Bgm. Dür 
Reinhard für dessen geleisteten Einsatz für die Gemeinde 
und die Bevölkerung von Alberschwende. Er wünscht 
Reinhard und seiner Familie sowie allen Anwesenden 
frohe Feiertage und alles Gute im Neuen Jahr.

Gemeinderat Mag. Eiler Ehrenfried dankt für die gute 
Zusammenarbeit im Namen von Alberschwende Aktiv 
und entbietet allen frohe Weihnachten und ein gutes 
Neues Jahr. 

Reinhard Dür
Bürgermeister
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MELDEPFLICHT FÜR HUNDE

Möglicherweise in Unkenntnis der Rechtslage versäu-
men es leider manche Hundebesitzer, ihr Haustier auch 
ordnungsgemäß bei der Gemeinde anzumelden bzw. 
registrieren zu lassen. 

Es ergeht deshalb der Aufruf an alle Hundebesitzer, die 
ihren Gefährten noch nicht angemeldet haben, dies 
umgehend nachzuholen. (Gemeindeamt, Zimmer 4)

Zum Stichtag 31.1.08 sind unter folgenden Alber-
schwender Adressen Hunde gemeldet:

Anschrift Anzahl Anschrift Anzahl

Abendreute 145 1 
Abendreute 146 1
Achrain 544 1
Achrain 584 1
Achrain 972 1
Baiern 242 1
Bereute 91 1
Bereute 92 3
Bereute 94 1
Brugg 611 1
Bühel 521 1
Bühel 809 1
Burgen 190 1
Burgen 629 1
Burgen 631 1
Dreßlen 241 1
Dreßlen 778 1
Dreßlen 958 1
Engloch 250 1
Feld 636a 1
Feld 637 1
Fischbach 154 1
Fischbach 891 1
Gruhag 848 1
Gschwend 98 1
Gschwend 102 1
Gschwend 105 1
Gschwend 343 1
Gschwend 745 1
Gschwend 817 1
Hag 35 1

Hinteregg 52 1
Hinterfeld 121 1
Hof 7 1
Hof 16 1 
Hof 425 1
Hof 449 1
Hof 696 1
Hof 811 1
Hof 812 1
Hof 924 1
Höll 549 1
Lebür 165 3
Lebür 167 1
Müselbach 300 1
Müselbach 308 1
Müselbach 309 1
Müselbach 315 1
Müselbach 317 1
Müselbach 321 3
Müselbach 326 1
Müselbach 407 1
Müselbach 490 1
Müselbach 881 1
Nannen 206 1
Nannen 788 A 1
Näpfle 258 1
Näpfle 259 1
Rohnen 356 1
Rotach 828 1
Rotach 829 1
Schwarzen 28 A 2

Schwarzen 29 1
Schwarzen 901 A 1
Stauder 76 1
Stauder 842 1
Stölzlen 39 1
Tannen 847 1
Tannen 928 1
Tannen 939 1
Unterrain 175 1
Vorholz 681 1
Vorholz 749 1
Zipfel 14 1
Zoll 86 1

Anschrift Anzahl 

Aufforderung

Die Hand- und Zugdienste können grundsätzlich auch 
manuell erbracht, d.h. „abgearbeitet“ (1 Tagwerk = 8 
Stunden) werden. Unter Hinweis auf § 2 Abs. 1 der Verord-
nung über die Ausschreibung von Hand- und Zugdiensten 
haben die Zahlungsverpflichteten die Erbringung ihrer 
Leistung bis 31.3. eines jeden Jahres beim Gemeindeamt 
anzumelden. 

Sollte bis zu diesem Termin keine Anmeldung vorgenom-
men werden, so erfolgt die Vorschreibung des Abschätz-
betrages in der Höhe von € 36,–/Haushaltsvorstand.

Wir kommen hiermit unserer gesetzlichen Verpflichtung 
nach, die Möglichkeit zur persönlichen Leistungserbrin-
gung öffentlich kundzutun und zur allfälligen diesbezüg-
lichen Anmeldung im Sinne der Verordnung aufzufordern.

Der Bürgermeister.
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Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst und
Familienhilfe:  Annelies Böhler, Tel. 4786
Stellvertreterin Mathilde Hermes, Tel. 4989
Rollender Essenstisch: Veronika Muxel, Tel. 4710,
und Bernadette Fuchs, Tel. 4322

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Eltern-Kind-Zentrum und
Spielgruppe, Tel. 0699/ 818 31 809

Mittagsbetreuung im Pfarrheim 2007/2008
Spontanbuchung bis 7.45 Uhr bei Wilma Larsen, Tel. 4180
Montag 11.40 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstag 12.40 Uhr bis 14.00 Uhr
Lange Mittagspause = € 3,– Mo
Kurze Mittagspause = € 2,– Mo oder Di
Menübeitrag = € 4,–

Babysitterdienst
Berchtold Elisabeth, Tel. 0699 / 10 32 95 58

Bücherei
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15.30 – 17.30 Uhr
Sonntag 09.45 – 11.30 Uhr
Tel. 20 0 44

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

16./17.02. Dr. Rüscher, Andelsbuch
23./24.02. Dr. Nardin, Egg
01./02.03. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
08./09.03. Dr. Hinteregger Guntram
15./16.03. Dr. Rüscher, Andelsbuch

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 7 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07.00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07.00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 18.00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas Schwarzenberg
   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf Andelsbuch
   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef  Egg
   Tel.: 05512/2111
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Gst-Nr: Widmung Alt Widmung Neu Fläche (m2)                  

59 BK / EKZ 1 BK  8
60/10 BK / EKZ 1 BK  136
60/14 BK / EKZ 1 BK  189
60/15 BK BK / EKZ 1  34
60/2 Straße (WI) BK / EKZ 1  12
60/9 BK / EKZ 1 BK  36
4956 BK / EKZ 1 BK  78
3583/1* FL BW  1350
3583/2 * BW FL  1346

 

 
Kundmachung

Die Gemeindevertretung von Alberschwende hat am 
30.4.2007 und 5.11.2007 eine Änderung des Flächenwid-
mungsplanes beschlossen. Diese Änderung betrifft die 
in der Planbeilage zum Bescheid des Amtes der Vorarl-
berger Landesregierung vom 20.12.2007, Zl. VIIa-602.01, 
dargestellten Flächenbereiche, die gemäß nachstehender 
Tabelle umgewidmet wurden:
 

Altersjubilare 
In der Zeit vom 15.02.2008 – 13.3.2008 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 16. 2. Elisabeth Maldoner, Müselbach 490

das 76. Lebensjahr: am
 3. 3. Hilde Lässer, Müselbach 316
 3. 3. Mevlüde Yesilyaprak, Hof 573

das 78. Lebensjahr: am
 16. 2. Cilli Winder, Abendreute 146
 26. 2. Josef Flatz, Achrain 539
 1. 3. Mathilde Spettel, Müselbach 326
 11. 3. Albert Thurner, Hof 499

das 79. Lebensjahr: am
 21. 2. Alwin Gmeiner, Bühelin 63

das 80. Lebensjahr: am
 2. 3. Emma Mittelberger, Hinterfeld 120

das 81. Lebensjahr: am
 2. 3. Gertrud Sutterlütti, Hof 488

das 82. Lebensjahr: am
 26. 2. Kaspar Rusch, Hinterfeld 121
 26. 2. Alwin Willam, Vorholz 261

das 84. Lebensjahr: am
 25. 2. Olga Rusch, Weitloch 245

das 85. Lebensjahr: am
 20. 2. Dir. Walter Johler, Schwarzen 541

das 89. Lebensjahr: am
 21. 2. Dr. Helga Mittelberger, Hof 418

das 93. Lebensjahr: am
 22. 2. Angela Bella, Hof 23

* Verlegung einer Baufläche
BK = Baufläche Kerngebiet
BW = Baufläche Wohngebiet
FL = Freifläche Landwirtschaftsgebiet

Der Bürgermeister:
Reinhard Dür 
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Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats von 14.00 – 16.00 Uhr in der Hauptschule/
Arztraum statt. Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

• Pflege des gesunden und kranken Kindes
• Stillen und Stillprobleme
• Ernährungsfragen
• Zahnprophylaxe
• Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
• telefonische Beratung
• Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650/ 48 78 738

Termine:

Februar 21.2.
März 6.3.
 20.3.

Sponsion

Am 23. November 2007 feierte Herr Roman Gmeiner, 
Hinteregg 52, an der Fachhochschule Technikum Wien 
die Sponsion zum Diplomingenieur (FH) für tech-
nisch-wissenschaftliche Berufe.

Stellvertretend für alle Leser gratuliert die Redaktion 
des Leandoblattes sehr herzlich und wünscht Herrn 
Dipl.-Ing.(FH) Roman Gmeiner für seine weitere Zukunft 
privat wie beruflich viel Erfolg und alles Gute.

T O U R I S M U S B Ü R O

25 Jahre Urlaub in Alberschwende

Schon seit  25 Jahren verbringen Rylant Paula und Willi 
und Goris Jozef mit Hilde und ihren Familien aus Wouw in 
Belgien ihren Urlaub in Alberschwende. 
Sie sind bei Fam. Flatz Herlinde und Erich untergebracht 
und sind mittlerweile zu guten Freunden des Hauses 
geworden. Sie haben bei uns das Schifahren gelernt und 
bevorzugen bei entsprechender Schneelage noch heute 
unsere Hänge.
Anlässlich einer kleinen Feier am 7.2.2008 bei Fam. Flatz 
konnten verdiente Präsente übergeben werden.
Wir danken recht herzlich für die Treue.
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Wir möchten Ihnen gerne einige Eindrücke der vergan-
genen Wochen vermitteln. Wir haben uns entschieden, 
wieder Bilder sprechen zu lassen.

Wie Sie unschwer erkennen können, wird das Thema 
Musik im Haus sehr groß geschrieben. Das ist nur 
deshalb möglich, weil sich freiwillige SängerInnen und 
MusikantInnen die Zeit nehmen, uns mit ihrem Besuch 
zu erfreuen. VIELEN DANK an alle, die in der Advent- und 
Weihnachtszeit bei uns waren!! 

Susanne und Hilde beim Adventkalender basteln.

Katharina und Annemieke mit Karl und Helmut kreieren 
die Adventkränze.

Wie man sieht, ist Ida eine große Unterstützung für Irmgard 
Hagspiel.

Tones Chörle

Andreas, Clarina und Immanuel Barta

S O Z I A L Z E N T R U M  A L B E R S C H W E N D E
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Gitarrenrunde Wise, Ewald, Frieda und Rainer

Kirchenchor Alberschwende unter der Leitung von Rainer 
MoosbruggerAndreas, Clarina und Immanuel Barta

Gitarrengruppe Hildegard, Helga, Hermi, Herlinde, 
Christa

Bgm. Reinhard Dür und Bgm. Helmut Leite (zufällig ohne 
Gitarre auf dem Foto)
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Schultheater am Gymnasium Egg

Bregenzerwald-Tournee 2008

Jura Soyfer: „Weltuntergang“

Zum Schultheater am Gymnasium Egg:

Das Theaterspiel hat am Gymnasium Egg eine bemer-
kenswerte Tradition. Seit nunmehr 22 Jahren gibt es eine 
Schultheatergruppe an der Schule.
Der Zulauf zum Schultheater ist ungebrochen. Heuer 
haben sich 28 SchülerInnen (von insgesamt 220 Schüle-
rInnen) zur Unverbindlichen Übung „Darstellendes Spiel 
– Schultheater“ zusammengefunden.
 
Die ersten Monate des Schuljahres wurden damit zuge-
bracht, aus den SchülerInnen, die aus allen Klassen 
kommen (also aus erfahrenen SpielerInnen und teilweise 
völligen AnfängerInnen), eine homogene Theatergruppe 
zu formen. 

Da diese wichtige Einführungsphase erfreulich gut 
funktioniert hat, wurde von den beteiligten LehrerInnen 
und SchülerInnen der gemeinsame Beschluss gefasst, 
auch heuer wieder ein Stück der Weltliteratur in Szene 
zu setzen. 

Die ökologische Krisensituation, in der sich unser Planet 
befindet, und die Krisensymptome der Weltwirtschaft, die 
sich im letzten großen Börsenkrach wieder deutlich mani-
festiert haben, haben uns heuer veranlasst, das Stück 
„Weltuntergang“ des in Buchenwald ermordeten öster-
reichischen Autors Jura Soyfer in Szene zu setzen.

In vielmonatiger, sehr intensiver Probenarbeit, die teil-
weise bis an die Grenzen des in der Schule Machbaren 
gegangen ist, wurde das Stück gelesen, analysiert, inter-
pretiert und schließlich theatralisch aufbereitet. 

Die Probenarbeit findet nunmehr ihren krönenden 
Abschluss mit der Theatertournee durch den Bregen-
zerwald.

Aufführungstermine:

Vorpremiere: 
Freitag, 7.3.2008, 11.00 Uhr, Aula des Gymnasiums, Egg

Premiere:
Samstag, 8.3.2008, 20.15 Uhr, Aula des Gymnasiums, 
Egg

Sonntag, 9.3.2008, 20.15 Uhr, Gebhard-Wölfle-Saal, 
Bizau

Samstag, 15.3.2008, 20.15 Uhr, Wäldersaal, Lingenau

Sonntag, 16.3.2008, 20.15 Uhr, Hermann Gmeiner Saal, 
Alberschwende

Zum Autor:

Jura Soyfer (* 8. Dezember 1912 in Charkow, Ukraine; † 
16. Februar 1939 im KZ Buchenwald) zählt zu den bedeu-
tendsten politischen Schriftstellern Österreichs in den 
1930er Jahren.
Jura Soyfer gehört zu den wenigen österreichischen 
Autoren, die in mehr als 30 Sprachen übersetzt wurden. 
Das Anliegen Jura Soyfers war es, im Theater keine voll-
ständigen Lösungen oder Ergebnisse zu präsentieren; für 
ihn konnten die dargestellten Probleme nur im wirklichen 
Leben, also im real existierenden Protest, gelöst werden. 
Seine Stücke zerstören Illusionen und rufen dazu auf, die 
Gesellschaft, wie sie ist, zu verändern. 

Zum Stück:
Soyfers erstes Stück Der Weltuntergang oder Die Welt 
steht auf kein' Fall mehr lang wurde im Frühsommer 1936 
uraufgeführt und bereits am 11. Juli 1936 zum letzten Mal 
gespielt.
Es zeigt die Menschheit vor der Apokalypse, der Zerstö-
rung der Welt durch einen Kometen. 
Die Handlung setzt mit einem Prolog im Kosmos ein, in 
dem die Sonne meldet, eine „ekelhafte Dissonanz“ fest-
gestellt zu haben und bei den anderen „Sternschaften“ 
nach Rat sucht, um die geeignete Maßnahme zu tref-
fen. Der eingeladene „Erdmond!“ behauptet, dass das 
Stören der „Sphärenharmonie“ auf die Krankheit der Erde 
zurückzuführen sei. Er traut sich nicht, diese Krankheit 
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beim Namen zu nennen. Nur eine Drohung liefert das 
Geständnis: „[...] MENSCHEN hat sie!“, worauf Venus 
folgenderweise reagiert: „Menschen? So ein Ungeziefer 
kenn' ich nicht!“ Nun weiß die Sonne, zu welchem Mittel 
sie greifen soll: „O ja. Wir müssen also die Erde von den 
Menschen säubern. Früher wird keine Ruh sein.“ Dem 
ankommenden Kometen wird der Auftrag gegeben, bei 
seiner Ankunft in die Nähe der Erde einen Zusammenstoß 
zu provozieren.
Ein Wissenschaftler namens Guck erkennt die Gefahr, die 
der Erde droht, doch seine Warnungen werden von den 
Menschen nicht ernst genommen. 
Die Menschheit vor der Katastrophe. Der Zuschauer 
erkennt, dass die Menschheit in Verblendung und Dumm-
heit ihren letzten Tagen rettungslos entgegentaumelt. 
Die Gegenstimme des Wissenschaftlers verhallt in einer 
Wüste von Klischees – noch vor dem Ende der Welt hat 
ihr Untergang in der Sprache stattgefunden.

Die Mitwirkenden

Insgesamt wirken an dem Stück 40 Schülerinnen und 
Schüler aller Klassen aus dem ganzen Bregenzerwald 
und 7 Professorinnen und Professoren unter der Gesamt-
leitung von Prof. Mag. Ariel Lang mit. 

Mitwirkende SchülerInnen aus Alberschwende:
Sophia Immler, 5ab
Sophia Thoma, 5ab
Lisa Bereuter, 6bn
Annemarie Baumgartner, 7ab
Stefanie Hopfner, 7ai

Regie und Gesamtleitung: Prof. Mag. Ariel Lang 

Herzlichen Dank!

Wir möchten euch allen für eure Hilfe danken. Wir sind 
überwältigt von eurer Hilfsbereitschaft. Unser beson-
derer Dank gilt der Feuerwehr der Gemeinde Alber-
schwende und Bernhard und Jolanda, die uns ein Dach 
über dem Kopf zur Verfügung gestellt haben.
DANKE!

Nun suchen wir ein Haus längerfristig zu mieten, zu 
pachten oder zu kaufen oder ein Grundstück in Alber-
schwende.

Gabriel, Jasmine und Thomas Grabherr
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Faschingstreiben im Kindergarten

Im Kindergarten gab es eine Zirkusvorstellung für die 
Eltern.

Buntes Faschingstreiben mit vielen phantasievoll 
geschmückten Gesichtern:

Große und kleine Hexen sangen im Altersheim und tanz-
ten um das Hexenfeuer beim Pfadiheim.

Danke den fleißigen "Besenbindern" und Helmut Minatti 
für die Bereitstellung des Pfadiheims!
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Vereinsgeschehen…

Gewinnspiel 2008: Bald geht es los!

Nicht mehr lange dauert es, bis in der Frühjahrssaison der 
1. Landesklasse wieder gespielt wird. Genau am 22. März 
steht das erste Heimspiel unserer 1. Kampfmannschaft 
gegen den FC Nüziders auf dem Programm, und dabei 
wird es auch schon die erste der sechs großen Verlo-
sungen unseres Gewinnspiels geben.

Zu gewinnen gibt es dabei – rechtzeitig zum Frühlingsbe-
ginn – ein Mountainbike im Wert von € 800,–, zur Verfü-
gung gestellt von Intersport Spettel. Es ist gut, schon bis 
dahin viele Lose gekauft zu haben.

Lose gibt es im Clubheim, bei den Nachwuchshallentur-
nieren und bei vielen unserer Vereinsmitglieder (die wir 
hiermit herzlichst dazu motivieren wollen, noch mehr 
Lose als die bisher erhaltenen zu verkaufen :-).

Von den € 2,50, die jedes Los kostet, gehen, wie bereits 
im letzten Leandoblatt erwähnt, 50 Cent an den Kranken-
pflegeverein Alberschwende.

Vorbereitung auf die Rückrunde: Sie 
ging schon los!

Am 28. Jänner trafen sich die Spieler unserer 1. Kampf-
mannschaft mit Spielertrainer Goran Milovanovic zum 
ersten Training für die Vorbereitung auf die Frühjahrssai-
son. Neu im Team sind Rene Morscher (Tormann vom 
Regionalligisten RW Rankweil) und Manuel Endress 
(Mittelfeldspieler vom FC Lauterach). Von unseren Eigen-
bauspielern machen Renaldo Schöflinger und Michael 
Türtscher erstmals das Vorbereitungstraining mit. Auch 
Wolfgang Stadelmann steigt wieder ein.

Gegenüber dem Herbst mussten aber auch einige Abgänge 
verzeichnet werden. Daniel Quantschnig (Admira Dorn-
birn), Martin Dichtl (Schwarzenberg) und Markus Gasser 
(Mäder). Die letzten beiden bleiben unserem Verein aber 
als Nachwuchsschiedsrichter bzw. Nachwuchstormann-
trainer dankenswerterweise erhalten.

Zu folgenden noch ausstehenden und bisher fixierten 
Vorbereitungsspielen laden wir Sie gerne ein:

Mi, 20.2., 19.30 Uhr auf der Birkenwiese gegen Admira 
Dornbirn
Fr, 22.2., 19.00 Uhr in Bezau gegen den VfB Bezau
Fr, 29.2., 19.00 Uhr in Lauterach gegen den FC Lauterach
Di, 4.3., 19.00 Uhr gegen den FC Schwarzach
Sa, 8.3., Turnier in Bezau
Mi, 12.3., 20.15 Uhr in Andelsbuch gegen den FC Schwar-
zenberg

www.fcalberschwende.com
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Die Seele liebt in allen Dingen das rechte Maß. Wenn der 
Mensch ohne Maß isst oder trinkt oder irgendetwas ande-
res maßlos tut, werden die Kräfte der Seele gespalten. 
Daher achte er stets auf das richtige Maß!            

H.v.B.

Begleitete Fastenwoche nach Hildegard

von Bingen

Nach Hildegard von Bingen ist das Fasten ein Univer-
salmittel, das dem Menschen hilft, Probleme, Sorgen, 
Konflikte und Laster zu überwinden.
Das Fasten bietet also die Möglichkeit, eingerostete 
Schienen zu verlassen und sich auf einen neuen Weg 
zu begeben, auf einen Weg, der wieder zum „richtigen 
Maß“ führt.

Es freut uns das rege Interesse an dieser Fastenwoche 
(nach der Ankündigung im Leandoblatt Jänner) sehr. Wir 
können daher zusätzliche Kurse anbieten.

Frau Marianne Eberle hat bei Brigitte Pregenzer die 
Ausbildung zur Hildegard-Fastenbegleiterin absolviert 
und bietet die folgende Fastenwoche an. 

Termine 

Donnerstag, 28. Februar – Fasteneinstimmung
Fragen rund ums Fasten und die Frage, wer wie am besten 
fastet, werden an diesem Vormittag geklärt. Die Teilneh-
mer erhalten außerdem den Birnbrei, der zur Ausleitung 
notwendig ist.

Montag, 03. März, bis Freitag, 07. März – Fastenwoche
Die morgendlichen Treffen dienen dazu, sich auszutau-
schen und zu stärken.

Treffpunkt Sozialzentrum / Eingangshalle

Uhrzeiten jeweils vormittags ab 09.00 Uhr – Dauer ca.  
 1,5 Stunden

Kosten für Kneippianer  € 30,– 
 für Gäste  € 40,–
 
Infos und 
Anmeldung bei Marianne Eberle, Tel. 3350

Bei Bedarf bietet Frau Marianne Eberle im April eine 
zweite Fastenwoche an.

Zur Erinnerung:  
Begleitete Fastenwoche mit Susi Pichler 
siehe Leandoblatt Jänner 2008

Termine
 
Donnerstag, 21. Februar – Fasteneinstimmung
Montag, 25. Februar, bis Freitag, 29. Februar – Fastenwoche

Ort Sozialzentrum

Uhrzeiten jeweils ab 17.00 Uhr – Dauer ca. 1,5 Stunden

Infos und 
Anmeldung bei Susi Pichler, Tel. 3281
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Vorschau auf März:

Yoga mit Alice Schwarzmann

Hatha Yoga ist eine Form des Yoga, bei der das so 
genannte 'Gleichgewicht zwischen Körper und Geist' vor 
allem durch körperliche Übungen (Asanas), durch Atemü-
bungen (Pranayama) und Meditation angestrebt wird.

In diesem Kurs lernen wir einfache Übungen gegen 
Verspannungen in Nacken, Schultern und Rücken, Band-
scheibenprobleme und zur Entspannung und Atem-
kontrolle kennen.

Die Yoga-Übungen sind für Frauen und Männer jeden 
Alters geeignet. 
  
Kursbeginn: Donnerstag, 6. März, 20.00 bis 21.30 Uhr
 5 Abende im kleinen Turnsaal der HS  
 – jeweils am Donnerstag

Kursbeitrag:   € 40,– für Mitglieder, € 50,– für Gäste, 
 Ehepaare € 10,– Ermäßigung
 Einzelabend/Schnupperabend: € 10,– 

Mitzubringen:  Bequeme Kleidung und warme Socken
 2 warme Decken oder Matte und Decke

Kursleitung: Alice Schwarzmann aus Schröcken

Anmeldung: bei Silvia Jagschitz, Tel. 4479
 (nur noch wenige Plätze frei)

Auf viele Teilnehmer freut sich der Kneipp Aktiv Club 
Alberschwende.

Der Verein kann bei Ausflügen und Veranstaltungen 
keinerlei Haftung übernehmen.
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Montag 18. Februar 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene
    Pfarrheim
Montag        25. Februar 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene
    Pfarrheim
Dienstag 26. Februar 15.30 – 16.30 Uhr mit Helene
    Sozialzentrum

Dienstag 25. März 14.15 – 16.15 Uhr mit Helene
    Pfarrheim

(Termine im Sozialzentrum: Bewegung nach Musik im Sitzen)

"treffpunkt: Tanz"
... die etwas andere Art zu tanzen 
 ist mehr als tanzen!

... fördert die Konzentration, Reaktion, 
 Beweglichkeit, Koordination und Balance...

Jahreshauptversammlung 

mit anschließendem Vortrag samt Anleitung

Termin: Samstag, 16. Februar 2008, 20.15 Uhr
Ort: Sozialzentrum
Referentin: Regine Maria Sohm
Thema: Lachen ist gesund

Wir laden alle Mitglieder und Interessierten ganz herzlich 
zu dieser Veranstaltung ein.

Der Obmann
Dr. Ewald Bereuter
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OrtsFeuerwehr Müselbach

Ortsfeuerwehr Alberschwende 
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

Die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Alber-
schwende fand am Freitag, den 07. Dezember 2007 im 
neuen Feuerwehrhaus statt. Im Zuge dessen durften wir 
gleich vier Wehrmänner für ihre langjährigen Dienste bei 
der Freiwilligen Feuerwehr ehren sowie drei junge Feuer-
wehrmänner angeloben.

Einsätze im Vereinsjahr 2007:
Insgesamt konnten im Jahr 2007 23 Einsätze mit 58 
Einsatzstellen verzeichnet werden. Gesamt waren im 
vergangenen Vereinsjahr 457 Feuerwehrmänner 573 
Stunden im Einsatz. 
Dazu kamen noch zahlreiche Ordnungs- und  Absperr-
dienste, sowie Brandwachen bei Veranstaltungen und 
kirchliche Ausrückungen.

Wettbewerbe:
Am 31. März nahm eine Mannschaft am Landesfeuer-
wehrskirennen am Hochhäderich teil. Dabei erreichte die 
Gruppe mit Bereuter Jürgen, Gmeiner Alwin, Huber 
Gebhard und Willam Egon landesweit den hervorra-
genden 4. Platz.
Auch beim Landesfeuerwehrwettkampf in Sulzberg am 
30. Juni 2007 war unsere Gruppe mit Huber Gebhard, 
Barta Michael, Dür Johannes, Freuis Stephan, Gmei-
ner Kurt, Gmeiner Markus, Hopfner Florian, Sched-
ler Martin und Rusch Florian in der Kategorie Bronze A 
erfolgreich und erreichte den 5. Platz. Ebenso nahmen 
zwei Gruppen beim Nasswettbewerb am 14. Juli in 
Lochau teil.

Eintritte:
Erfreulicherweise sind heuer Barta Markus, Schwar-
zen 782, Gmeiner Lukas, Achrain 84, und Meusburger 
Mathias, Feld 524, unserer Feuerwehr beigetreten.
Ebenso ist Geser Johannes, Schwarzen 808, der bereits 
bei der Betriebsfeuerwehr Zumtobel Lighting GmbH tätig 
ist, als voll ausgebildeter Feuerwehrmann unserer Wehr 
beigetreten.

Die Feuerwehr Alberschwende ist fortlaufend auf der 
Suche nach Männern ab 16 Jahren, die sich vorstellen 
können, im Feuerwehrwesen mitzuarbeiten. Wenn auch 

du dich dafür interessierst, dann melde dich gleich bei 
Anton Bereuter, Tel. 0664 / 12 31 914, oder ganz einfach 
unter feuerwehr@alberschwende.at.

Berchtold Martin, Dornbach Alexander und Muxel 
David wurden nach vollendetem Probejahr in den aktiven 
Dienst zum Feuerwehrmann befördert.
Auch Schiemer Stefan, der von der Feuerwehr Schwarz-
ach zu uns übergetreten ist, durfte angelobt werden.

Ehrungen:
Abschnittsfeuerwehrkommandant Rehm Robert durfte die 
Wehrmänner Eiler Ludwig, Gmeiner Hermann, Huber 
Reinold und Winder Günther für 25 Jahre Dienste bei 
der Feuerwehr ehren. Ein besonderes Lob sprach auch 
Kommandant Bereuter Anton an die Jubilare aus, da 
viele von ihnen in all den Jahren mehr als nur die Grund-
pflicht eines Feuerwehrmannes erledigt haben und somit 
wesentlich zum Erfolg des Feuerwehrwesens in Alber-
schwende beigetragen haben. 

Jahreshauptversammlung – Tätigkeiten 2007
Am Samstag, den 12. Jänner 2008 hat die Ortsfeuerwehr 
Müselbach die Jahreshauptversammlung im Gerätehaus 
abgehalten.
Der Gesamtmannschaftsstand der Wehr bleibt unverän-
dert bei 30 Mann. Er setzt sich aus 23 Aktiven, 6 Ehren-
mitgliedern u. 1 Passivmitglied zusammen.

Einsätze:

2007 rückte die Wehr zu 12 Einsätzen aus. Davon sind 
5 technische Einsätze im Ort, 5 nachbarliche Hilfeleistun-
gen Brand und 2 nachbarliche Hilfeleistungen technisch.
Insgesamt leistete die Feuerwehr Müselbach im Jahre 2007 
mit 864 Mann rund 1495 Stunden. Diese ergeben sich 
weiters aus 56 Schulungs- und Übungsdiensten, 1 Brand-
wache, 6 Ordnungs- u. Absperrdiensten, 4 Kursbesuchen, 1 
kirchlichen Anlass, 6 Wettbewerben, Veranstaltungen usw.
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Wettbewerbe:

Als Gruppenkommandant der Wettbewerbsgruppe zur 
Verfügung gestellt und erfolgreich war Karlheinz Rusch. 
In der mehr oder weniger gleichen Zusammenstellung 
haben die Wehrmänner Wolfgang Bechter, Thomas u. 
Herbert Bolter, Manfred Geser, Jürgen Bösch, Thomas 
Geser, Philipp u. Peter Sohm sowie Andreas Sohm bei 
verschiedenen Wettbewerben teilgenommen.

Sa, 21.04.07: Kupplercup in Lustenau, Gesamtwertung 
3. Platz
Sa, 02.06.07: Tiroler Landesfeuerwehrleistungsbewerbe 
Bezirk Landeck in Pfunds, FLA Bronze A: Rang 27
Sa, 30.06.07: Landesfeuerwehrleistungsbewerbe in Sulz-
berg, FLA Bronze A: Rang 1, BFLA Bronze A: Rang 3
Sa, 14.07.07: Nasslöschwettbewerb Bezirk Bregenz in 
Lochau: Rang 17
So, 07.10.07: Sparkasse Marathon, Blaulichtwertung 
Halbmarathon, Teilnehmer Herbert Bolter, Rang 6, 

Gesamtrang 252

Veranstaltungen, Feste:

Der Kameradschaftsabend hat am 10.02.07 wieder im 
Gasthaus Sonne mit der Musikunterhaltung von Adolf 
Winder u. Klaus Mennel stattgefunden.
Weiters war die Feuerwehr beim Straßenfest am 28.04.07 
beteiligt.

Zum Grillfest beim Stadel von Adolf Winder in Vöglen mit 
Begleitung wurde am 28.07.07 eingeladen. Musikalisch 
unterhalten haben Adolf Winder, Klaus Mennel u. Noel. 
Am Grill verwöhnten uns Hans u. Thomas Geser.

Angelobung:

Nachträglich angelobt wurde Andreas Sohm, der das 
Probejahr erfüllt hatte, jedoch bei der letzten Jahres-
hauptversammlung verhindert war.

Schriftführer Bolter Kaspar

V.l.n.r.: Karlheinz Rusch, Thomas Bolter, Manfred Geser, Thomas Geser, Herbert Bolter 
(vorne), Wolfgang Bechter, Jürgen Bösch, Philipp Sohm und Peter Sohms (stehend)
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Programm-Vorschau vom 21. Februar

bis 31. März 2008. 

Am 21. Februar treffen sich die Jasser – und alle, die es 
noch werden wollen – zu einem gemütlichen Jassnach-
mittag im Wirtshaus zur Taube, ab 13.00 Uhr. 

Am 28. Februar feiern wir den Geburtstag mit allen im 
Jänner und Februar Geborenen bei einem Sing- und 
Spielnachmittag im Gasthof Wälderstüble. Um auch 
etwas für unsere Gesundheit zu tun, beginnen wir den 
Nachmittag mit 30 Minuten „Gesundheits-Therapie“. 
Frau Roswitha Eiler gibt uns wieder wertvolle Tipps zur 
Erhaltung unserer Beweglichkeit. Beginn ist um 13.30 Uhr. 

Am 6. März halten wir unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung mit Bewirtung im Pfarrheim. Beginn: 
13.30 Uhr.

Am 13. März dürfen sich die Müselbacher wieder auf den 
Besuch zahlreicher Jasser im Gasthaus Sonne freuen, 
Beginn ist um 13.30 Uhr. 
Ebenfalls am 13. März sind alle Wanderfreunde zu einer 
Winterwanderung am Körbersee eingeladen. Organi-
siert wird diese Wanderung von der Bezirksorganisation 
Bregenzerwald. Wir fahren mit dem Postbus (Linie 40) um 
8.48 Uhr ab Alberschwende bis Hochkrumbach/Salober-
lifte. Rückfahrts-Möglichkeiten mit Bus sind um 15.29 
Uhr oder 16.29 Uhr ab Hochtannberg.

Am Gründonnerstag (20. März) ist kein offizieller Seni-
oren-Nachmittag. 

Vom 27. März bis zum 17. April sind wieder unsere 
geführten Frühjahrswanderungen mit Dir. Herbert Klas 
(das genaue Programm folgt im März-Leandoblatt). Die 
Jasser treffen sich in dieser Zeit jeweils im Wirtshaus 
zur Taube. 

Achtung, neue Beginn-Zeiten!
Auf mehrfachen Wunsch beginnen ab 1. März unsere 
Veranstaltungen einheitlich um 13.30 Uhr. Vielen Frauen, 
die auch noch einen Haushalt versorgen müssen, sei der 
Beginn um 13.00 Uhr zu früh. Außerdem wird seit einiger 
Zeit im Sozialzentrum jeden Donnerstag ein sehr gutes 
Mittagessen für alle Seniorinnen und Senioren zu 
einem günstigen Preis angeboten, die Essen-Ausgabe 
erfolgt dort um 12.00 Uhr, daher ist auch bei ihnen die 
Zeit bis zum Beginn der Jassnachmittage zu kurz. Wir 
bitten um Verständnis! 

Erinnerung: Für den Schiffsausflug nach Konstanz am 
8. Mai sind nur noch wenige Karten verfügbar! Wer noch 
daran teilnehmen möchte und sich noch nicht angemel-
det hat, müsste sich gleich beim Obmann melden.
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Die nächste Altpapiersammlung wird von Mitgliedern der Rotkreuz-Ortsstelle Alberschwende am

Samstag, den 23. Februar 2008, von 08.00 – 11.30 Uhr

durchgeführt. Das Altpapier kann beim Container auf dem Dorfplatz abgegeben werden. Es wird nicht abgeholt.

A C H T U N G !
„Tempotaschentücher“, Hygienepapier, Tetrapacks udgl. sind KEIN ALTPAPIER! Dies gehört in den Müllsack bzw. 
den Gelben Sack!

Ihre Rotkreuz Ortsstelle Alberschwende

Verbandsstoffverkauf

Die Rotkreuz-Jugendgruppe Alberschwende führt am Samstag, den 23. Februar  2008 während der 
Altpapiersammlung einen Verbandsstoffverkauf durch.

Nutzen Sie die Gelegenheit und lassen Sie Ihr Verbandsmaterial oder zum Beispiel Ihre Autoapo-
theke überprüfen und auf den neuesten Stand bringen. Wir beraten und informieren Sie gerne beim 
Rotkreuz-Fahrzeug auf dem Dorfplatz.

Ihre Rotkreuz-Jugendgruppe Alberschwende

Altpapiersammlung
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Kinderfasching 2008 

In einem gemeinsamen Projekt organisierten Familien-
verband und Elternverein am 25. Jänner ein Kinderfa-
schingsfest im Hermann Gmeiner Saal.

Der Zirkusdirektor NANO begrüßte die zahlreichen Gäste 
auf Riesenstelzen bereits vor dem Saal und ließ die Span-
nung steigen. Das Fest startete mit einer tollen Auffüh-
rung der Kindertanzgruppe von Elisabeth Hagen. Diese 
Kinder hatten im Herbst den vom EKIZ angebotenen 
Tanzkurs besucht. Anschließend sorgten Spielstationen 
für Unterhaltung. Jedes Kind war bemüht, den Spielepass 
zu füllen und alle Stationen (Kim-Spiel, Hütchen-Memory, 
Dosen-Schießen, Bingo, „Mount Everest“, verschiedene 
Zirkusspiele wie Einrad-Fahren, Jonglieren, Diabolo, etc.) 
zu absolvieren, denn ein „cooles“ Leuchtband wartete 
als Belohnung. Dieses kam dann besonders gut in der 
Kellerdisco zur Geltung.

Für ein tolles Finale sorgten die Kindergarde und die 
Showtanzgruppe der Faschingszunft mit ihren souve-
ränen Aufführungen. Um 17.00 Uhr hieß es schnell Jacken 
und Mützen anziehen, denn NANO setzte mit seiner 
Feuershow vor dem Saal einen schönen Schlusspunkt 
für ein rundum gelungenes Fest.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden und an 
die zahlreichen freiwilligen Helfer für ihre Mitarbeit sowie 
an die Raiffeisenbank Alberschwende für die finanzielle 
Unterstützung der Veranstaltung.

Fasnatumzug Alberschwende

Beim großen Faschingsumzug am Faschingmontag, den 
04.02.2008 in Alberschwende wieder mit dabei gewesen 
ist eine Gruppe des OGV Alberschwende.

Unter dem Motto "Sonnenblumenfeld" und dem Fasnatruf 
"He wo – a Wildsau" hat sich auch heuer wieder eine 
begeisterte Faschingsgruppe des Obst- und Gartenbau-
vereines am Umzug beteiligt.

Um der Vorgabe "konfettifrei" gerecht zu werden, wurden 
vom Verein als Alternative, nahe liegend und von Nutzen, 
"Sonnenblumensamen" an die Zuschauer verteilt.

Bolter Kaspar

Elternverein
und
Familienverband
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Die vielen positiven Rückmeldungen haben uns sehr gefreut!

Familienverband und 
Elternverein Alberschwende

Alberschwende

Vortrag

mit anschließender

Jahreshauptversammlung

Termin: Mittwoch, 5. März 2008, um 20.00 Uhr

Ort: Pfarrheim Alberschwende

Referent: Mark Larsen
 Physiotherapeut,  
 International zertifizierter Upledger Cranio- 
 Sacral Therapeut,
 Lehrbeauftragter in den USA (Florida) und in  
 Österreich

Thema:  „Vom Herzen zur Hand“ 

In der Auseinandersetzung zwischen tief verankerten 
Bedürfnissen zur Erkundung der Umwelt und den oft 
einschränkenden Rahmenbedingungen, die unsere 
Umwelt auferlegt, werden Kinder in ihrer körperlichen und 
emotionalen Entwicklung geprägt.
Ist es möglich, die Bedürfnisse der Kinder in uns selber 
wahrzunehmen und unser Handeln entsprechend auszu-
wählen?
Mit Hilfe von zwei einfachen Konzepten wird Mark Larsen 
versuchen, eine von vielen möglichen Antworten darauf 
zu geben.

Familienverband Alberschwende
Johannes Türtscher, Obmann
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Die Kinder aus der Spielgruppe stellen sich vor!
In vier Gruppen besuchen 40 Kinder im Alter von 2 ½ bis 
4 Jahren zwei bis viermal pro Woche die Spielgruppe.
Wir Betreuerinnen legen großen Wert darauf, dass die 
Kinder sich wohl fühlen und wir ihnen eine individuelle, 
kindgerechte Betreuung anbieten. Dadurch werden das 
Selbstbewusstsein und die Selbständigkeit gefördert. Die 
Spielgruppe ist ein Erlebnisort, hier können die Kinder 
selbst entscheiden, was sie tun, zum Beispiel spielen, 
werken, … oder einfach zuschauen. Hier dürfen alle 
Gefühle gelebt werden, nicht nur die schönen!

vorne: Tobias, Linus, Mika, Ümü,         
mitte: Tessa, Anton, Sebastian         
hinten: Emi, Maja, Paula, Julia, Stan

Foto Spielgruppe2

vorne: Ana-Maria, Ruben, Philipp, Emily, Leonie, Mika, Silvio,
hinten: Linus, Tobias, Hannah, Salome, Leonie Winder, Julia

v.l.n.r.: Joelle, Nina, Alina, Theresa, Dean, Jonas, Johannes, 
Lukas    
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hinten: Nina, Tabea, Miona, Levin, Selina, Luca
vorne: Moritz, Lia

Das Spielgruppenteam
Sabine, Elfriede, Ulli und Veronika

Dass auch die jüngsten AlberschwenderInnen Fasching 
feiern können, das haben uns unsere EKIZ-Gäste bei 
unserem „Löwenfest“ bewiesen.
Kurzerhand wurden die Kinder professionell von Dani-
ela zu Löwen geschminkt. Mamas und Omas bastelten 

die furchterregenden Löwenohren, und schon konnte die 
Party losgehen. Wir waren gemeinsam mit den Kindern 
auf Löwenjagd, ein Löwentanz wurde getanzt und dazwi-
schen wurde immer wieder anständig und furchtbar 
gebrüllt!
Dass so was hungrig macht, versteht sich von selbst. Wir 
waren darauf aber gut vorbereitet, und so konnte sich 
unsere Löwenbande am reich gedeckten Buffet stärken!

Danke an alle helfenden Hände, die dieses tolle Fest 
ermöglicht haben!

Unsere Termine für die nächsten offenen Treffs:

Frühstückstreff (von 09.00 bis 11.00 Uhr)
20. und 27. Februar
12. und 26. März

Nachmittagstreff (von 14.30 bis 17.00 Uhr)
5. März

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Euer EKIZ Team
Katja, Daniela. B., Yvonne, Mirjam, Margit, 

Daniela H., Alexandra H., Sabine, Rita, Melanie, 
Ingrid, Kerstin, Alexandra Sch., Erika und Michaela 
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Zunfttag 2008

Der Zunfttag der Handwerker fand dieses Jahr erstma-
lig an 2 Tagen statt. Am Samstag, den 5.1.08 eröffnet 
Obmann Raimund Dür um 14 Uhr die Vollversammlung 
in Olgas Festsaal.
Er stellt die Beschlussfähigkeit fest und erklärt, dass das 
Protokoll der letztjährigen Vollversammlung aufliegt.
Kassier Andreas Barta erläutert den Kassabericht, die 
Kassaprüfer Roland Feldkircher und Bernhard Geser 
entlasten ihn.

Der Obmann berichtet über die Aktivitäten der Zunft im 
vergangenen Jahr, die (in aller Kürze) waren:
• Teilnahme an sportlichen Veranstaltungen, wie z.B. am
  Rodelrennen, Kleinkaliberschießen, Oho Vorarlberg
• die Ausstellung der Tischler im April aus der Ausstel-
 lungsreihe "Einst & Heute"
• Projekt Handwerk im Unterricht – Zusammenarbeit mit
  der Alberschwender Hauptschule
• Handwerker-Käseklatsch mit der Verkleidung des
  Gemeindehauses
• das Sommerprogramm mit dem Familienverband unter
 dem Motto "Beruhigung der Wohnstraßen".

Anschließend werden die neuen Meister gelobt: Georg 
Bechter, Hittisau, zum Karosseriebautechniker von der 
Karosserie-Akademie Mennel und Johannes Rüf zur 
Unternehmerprüfung!

Auch den neuen Gesellen wird herzlich gratuliert – es sind dies:

Lehrlinge mit bestandener Facharbeiterprüfung – 2007 

 Name Beruf Betrieb 

Christof Geiger, Egg Bäcker  Dietmar Huber
 guter Erfolg  
Angela Patricia Vögel,  Bürokauffrau  Böma Maschinenbau
Hittisau  
Nina Baurenhas, Hof 463 Bürokauffrau  Kurse in der VHS 
Tobias Sutterlüty, Egg Dachdecker und Spengler  Ing. Gunter Rusch
 mit Auszeichnung 
Elmar Tschabrun, Hof 577 Drucktechnik Vbg. Verlagsanstalt,
   Dornbirn
Nevin Akyüz, Schwarzen 28 a Einzelhandel Yesil & Ada OEG,
  Dornbirn
Natalie Kohler, Andelsbuch Einzelhandel  Leo Spettel
 mit Auszeichnung 
Sarah Bickel, Fischbach 621 Einzelhandel  C&A Mode, Dornbirn
 guter Erfolg 
Sandro Lunardi, Hof 700 Einzelhandel  Media Markt, Dornbirn
 mit Auszeichnung 
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Florian Winder, Unterrain 177 Elektroanlagentechniker Doppelmayr Wolfurt
Johannes Muxel, Weitloch 248 Elektromaschinentechnik Thurner GmbH
Bernd Mitgutsch, Nannen 788 b Flachdrucker Offsetdruckerei 
  Schwarzach
Christina Gmeiner, Lanzen 730 Frisörin und Perückenmacherin Patrizia Kleber, Mellau
 mit Auszeichnung 
Stefanie Maldoner, Müselbach 788 Gastronomiefachfrau Bertram Konzett, 
  Dornbirn
Nadin Feuerstein, Gschwend 478 Großhandelskauffrau Stahlgruber GmbH,
  Dornbirn
Martin Helbock, Egg Maschinenfertigungstechnik Markus Wegrzyn
Philipp Sohm, Horgen 798 Maurer Erich Moosbrugger Bau, 
  Andelsbuch
Eva Maria Schedler, Tannen 910 Restaurantfachfrau  Kneipp Kurhaus Rossbad, 
 mit Auszeichnung  Krumbach
Florian Hopfner, Unterrain 181 Sanitär- u. Klimatechniker,  Reinhard Stadelmann
 Gas- u. Wasserinstallation Heizung, Sanitär und 
  Klimatechnik
Thomas Martin, Dornbirn Tischler Raimund Dür
Gerhard Kolb, Sibratsgfäll Zimmerer Sohm Holzbautechnik
Jürgen Flatz, Hinterfeld 595 Zimmerer Sohm Holzbautechnik
Thomas Weber, Hinterfeld 784 Zimmerer Gerhard Berchtold GmbH,
  Schwarzenberg

Weiters verkündet Raimund die Gewerbe An- und Abmeldungen:

Abmeldungen  

 Firma Berechtigungswortlaut kurz Straße

Stadelmann Reinhard Gas- und Wasserleitungsinstallateur  Achrain 538
 Zentralheizungsanlagen-, Wasserauf-
 bereitungsanlagen- und Lüftungs-
 anlagenbauer 
Konzept, Planungs u. Bau GmbH Planender Baumeister  Rotach 159
Thurner Albert Elektrobau GmbH Elektronik- und Elektromaschinenbau  Hof 499
 Elektrotechnik
Forcher Holzbau GmbH & Co KG Zimmerei  Brugg 520
Thurner Gerhard Radio- und Elektrohandel Hof 499
Maier Manuela Fahrzeughandel Müselbach 335
Zucol-Martin Christine Markt- und Straßenhandel Hof 19
Handle Carolin Werbegraphik-Design Tannen 939
De Angelis OEG Gastronomie Hof 578
Gmeiner Martha Maria Hilfesteller / Energetik Hof 474
Hammerer Hubert Waffenhandel Müselbach 334
Blaßnig Martin Direktvertrieb Nannen 206
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Ewald Fetz berichtet von der Berufs-WM 2007 in Japan, an der Michael Fetz als Experte teilgenommen hat. Er erklärt den 
Ablauf dieser Großveranstaltung und zeigt Fotos – danke für diesen interessanten Beitrag!

Der Bürgermeister übernimmt das Wort und berichtet von Seiten der Gemeinde über vergangene, abgeschlossene 
Projekte im Jahr 2007 und von den Vorhaben im Jahr 2008.

Rudolf Rüf wird zu seinem 30-jährigen Firmenjubiläum geehrt. Raimund überreicht ihm eine Urkunde. Es liegt ein Bericht 
über die Entstehung und Entwicklung der Wäldergarage auf – lesen Sie einen Auszug daraus:

Anmeldungen  
Stadelmann Walter Versicherungsagent Müselbach 385
Dornbach Gerhard Lebensmittelhandel Hof 684
Baurenhas Helmut Montagegewerbe Gschwend 349
Novak Wolfgang Montagegewerbe Lanzen 353
Fetz Bertram Jakob Landmaschinentechniker Müselbach 334
OA.SYS Systemhaus Vertriebs-  Holz- und Baustoffhandel  Zoll 887
und Entwicklungs-GmbH  
Bischof Consuela Kraftfahrzeugverleih  Müselbach 326
 Güterbeförderung 
Stadelmann GWH GmbH Gas- und Wasserleitungsinstallateur,  Achrain 538
 Zentralheizungsanlagen-, Wasserauf-
 bereitungsanlagen- und Lüftungs-
 anlagenbauer 
Biomasse-Heizwerk  Gas- und Wärmeversorgungs-  Hof 980
Alberschwende GmbH unternehmen 
Brunold Ivonne Eisen- und Hartwarenhandel Tannen 928
Ullmann Peter Rudolf Warenhandel Bühel 464
Berchtold Thomas Montagegewerbe Feld 731
Sohm Sabrina Kosmetik (Schönheitspflege),  Schwarzen 26
 Fußpflege 
Silgener Dagmar Maria Masseur Müselbach 492
Bereuter Jürgen Audiovisions- und Filmindustrie Müselbach 333
Thurner Elektrobau GmbH Handel mit Waren aller Art  Hof 499
 Elektronik- und Elektromaschinenbau
 Elektrotechniker 
Gmeiner Ulrike Hilfesteller / Energetiker Moos 546
Rusch Susanne Friseur Müselbach 863
Berlinger Hubert Zimmermeister, Immobilien-  Zoll 953
 und Vermögenstreuhänder 
Hasani Lazim Gastronomie Hof 578
Flatz Sonja Kosmetik (Schönheitspflege),  Hof 357
 Fußpflege, Solarium 
Zangerle Manuela Gewerbliche Buchhaltung Reute 526

(für die obigen Angaben besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit!)



29

30 Jahre Unternehmer, Ehrung Rudolf Rüf anlässlich 
des Handwerkertages

Kurz nach der Meisterprüfung startet Rudolf Rüf mit einem 
Mitarbeiter 1977 sein eigenes Unternehmen. Enorme 
Erdarbeiten waren notwendig, um das wild verlassene 
Kiesabbaugebiet für den Bau einer Halle vorzubereiten. 
1996 gelingt es ihm, einen A-Händler Vertrag für die 
Marke Seat abzuschließen – eine Autolinie des VW-Audi-
Konzerns. Nach einem erfolgreichen Start konnte das 
Autohaus Wäldergarage Rudolf Rüf seine Führungspo-
sition über zehn Jahre halten und am meisten Autos aller 
Seat-Händler in Vorarlberg absetzen.
Seit 2003 ist die Wäldergarage ein auf Qualität zertifi-
zierter Betrieb. 
Die Ausbildung der Mitarbeiter war Rudolf Rüf immer ein 
großes Anliegen. So werden die Mitarbeiter laufend und 
in allen Geschäftsbereichen zu Schulungen nach Salz-
burg zur Porsche Holding entsandt. In den 30 Jahren hat 
Rudolf Rüf 64 Lehrlinge ausgebildet und 13 in der Meis-
terausbildung begleitet. 
Ein besonderes Highlight ist die in Spanien verliehene 
Sieger-Auszeichung eines Mitarbeiters zum Europäischen 
Master of Service – also ein Europameister im Service.
Nach einem Umbau im letzten Jahr (2007) erstrahlt die 
Wäldergarage Rudolf Rüf in neuem Glanz. 

Aus beruflichen Gründen legt Obmann-Stellvertreter Bert-
ram Lenz sein Amt zurück. Als Obmannstellvertreter wird 
Michael Fetz einstimmig gewählt. Neu in den Ausschuss 
wird Anton Bereuter gewählt.

Abschließend bedankt sich Raimund Dür bei den Spon-
soren des Preisjassens, bei den Mitorganisatoren des 
Handwerkertages und übergibt an Ewald Fetz, der die 
alljährlich spannende Präsentation Checkpoint Lehre 
startet.

Danach wird das Preisjassen eröffnet, es wurde bis in die 
späten Abendstunden gejasst.

Am Sonntag, den 6. Jänner marschierten die Handwer-
ker mit dem Musikverein Alberschwende vom Hermann 
Gmeiner Saal zur Kirche. Es fand der sonntägliche Gottes-
dienst mit unserem Pfarrer Peter Mathei statt.

Im Anschluss daran, wurden alle recht herzlich in den 
Hermann Gmeiner Saal eingeladen, wo nochmals die 
Präsentation Checkpoint Lehre vorgeführt wurde. Danach 
fand die Preisverteilung des Preisjassens statt!

Den Sponsoren für das Preisjassen nochmals herzlichen 
Dank für die großzügigen Preise! Es wurden Preise im 
Gesamtwert von über € 3000,– verlost.

Den ersten Preis, ein Reisegutschein im Wert von € 300,– , 
durfte Rosmarie Troy in Empfang nehmen. Herzliche 
Gratulation. 
Schriftführerin:  Obmann:
Katharina Rüf  Raimund Dür

Obmann Raimund Dür (li) mit dem Jubilar Rudolf Rüf
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Jahreshauptversammlung des 

Musikverein Müselbach

Am 18. Jänner 2008 hielt der Musikverein Müselbach im 
Gasthaus Sonne die Jahreshauptversammlung ab. Dabei 
wurde Rückschau auf das abgelaufene Vereinsjahr gehal-
ten sowie die Ziele für das Jahr 2008 gesetzt.

Neu in unseren Verein aufgenommen wurde Andrea 
Lässer (Klarinette). Wir wünschen Andrea viel Freude in 
unserem Verein. 

Im vergangenen Jahr haben nachstehende Jungmusi-
kanten das Leistungsabzeichen erfolgreich abgelegt: 

Bronze: 
Andrea Lässer Klarinette  
Verena Bolter  Klarinette
Ricarda Bolter Klarinette
Alexander Bolter  Horn
Richard Rüf  Trompete 

Silber:
Katja Waldner  Schlagzeug 

Wir gratulieren allen und wünschen ihnen weiterhin viel 
Spaß beim Musizieren. 

Derzeit zählt unser Verein 36 aktive Musikanten. 

Im vergangenen Jahr hatten wir 60 Voll- bzw. Teilpro-
ben sowie 14 Ausrückungen. 7 Musikanten konnten für 
lückenlosen bzw. fast lückenlosen Probenbesuch geehrt 
werden. 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung standen 
auch Neuwahlen an. Im vergangenen Jahr wurde der 
Verein von einem leitenden Ausschuss geführt. Michael 
Rusch erklärte sich bereit, das Amt des Obmannes vorerst 
für ein Probejahr zu übernehmen. 

Der neue Vereinsvorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Obmann:  Michael Rusch 
Vizeobmann:  Michael Lässer
Kapellmeisterin:  Claudia Bär
Vizekapellmeister:  Markus Lässer
Kassier:  Peter Fink 
Beirat:  Irmgard Bechter
 Andreas Erath
Jugendreferent:  Dominik Sohm 
Schriftführerin:  Katharina Metzler

Der erste Höhepunkt im Jahr 2008 steht bereits vor der 
Tür. Das Frühjahrskonzert findet am Palmsamstag, 15. 
März 2008, 20.15 Uhr, in der Turnhalle Alberschwende 
statt, wozu wir herzlich einladen. Kapellmeisterin Clau-
dia Bär hat das diesjährige Konzert unter das Motto 
"Märchen" gestellt. Wir versprechen einen spannenden 
Konzertabend und würden uns über zahlreiche Konzert-
besucher sehr freuen. 

Weiters werden wir am 17./18. Mai 2008 beim Konzert-
wettbewerb anlässlich des Bregenzerwälder Bezirksmu-
sikfestes in Hittisau teilnehmen. Auch hiezu laden wir 
herzlich ein und freuen uns auf viele "Daumendrücker". 

Die Müselbacher Musikanten 
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Alberschwender Pfadfinder – Spende für

soziale Projekte

Nicht nur durch ihre Begleitung von Kindern und Jugend-
lichen leisten die Pfadis einen wichtigen Beitrag für die 
Gemeinschaft. Immer wieder setzen sie ihre Kraft und 
Zeit auch zur Unterstützung verschiedener Hilfsprojekte 
ein und so konnten zuletzt am 31. Jänner 2008 je € 500,– 
an Daniela Thaler für das Projekt Albanien sowie an Luise 
Johler für ihre Hilfe für die Ukraine übergeben werden.
Die Scheckübergabe erfolgte im Rahmen eines gemüt-
lichen Abends, bei dem Daniela und Luise auch über den 
neuesten Stand ihrer Projekte erzählten.

Die Alberschwender Pfadfinder danken der Bevölkerung 
für ihren Besuch am Pfadi-Stand beim Weihnachtsmarkt 
und bei der Agape und für die Spenden bei der Verteilung 
des Friedenslichtes, wodurch diese Unterstützungsbei-
träge ermöglicht wurden.

Gut Pfad
Pfadfindergruppe Alberschwende

SPANISCH - Sprache erleben
Curso de español 1 (ohne Vorkenntnisse)

Noch ZWEI Plätze frei – wir starten!
Termin:  ab 18.03.2008 / 24 Std.

Kurstage:  jeweils Dienstag, 18.30 bis 20.30 Uhr
Kursort: Ortszentrum Alberschwende 
 (Details folgen)
Kursbeitrag:  € 179,– + Lehrbuch
Teilnehmer:  Min. 6 und max. 8 Personen

Infos und Anmeldungen bei Natalie Kreutzer unter: 
Tel. 83 144 oder per E-Mail: udo.redtenbacher@aon.at

Kursleiterin: 
Natalie Kreutzer
Eidg. Dipl. Übersetzerin
6861 Alberschwende, Schwarzen 903a

Weidmanns  Heil!
Ein besonderes Jagdglück hatten am 17.01.2008 in der 
Parzelle Schedler – Unterrain Oswin Winder und sein 

Jagdbegleiter Werner Bereuter. Sie konnten einen Hirsch 
der Ernteklasse erlegen.

Nochmals ein Weidmanns Heil!
Eure Jagdkameraden der Jagd Alberschwende II
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Einladung
zum

Preisjassen

zugunsten der Leprakranken der St. Francis Xavier 
Mission in Südindien am

Sonntag, den 2. März 2008

nach dem 9.00 Uhr Gottesdienst.

Auch alle Nichtjasser sind herzlichst willkommen.

Nutzen Sie die Möglichkeit und lassen Sie sich mit 
verschiedenen Speisen, Suppen, Kaffee und Kuchen 
verwöhnen.

Tolle Preise warten wieder auf Sie.

Wir freuen uns auf Ihren BESUCH!

Das Missionsteam der Pfarre

13.01. Joel Anton Aberer, Bereute 90
27.01. Niklas Lüftenegger, Schwarzen 365 

12.01. Bernhard Barta, Fohren 517
26.01. Anni Maria Braun, Moos 204
02.02. Germana Bereuter, Tannen 284 
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Mit dir kann ich wachsen

„Mit dir kann ich wachsen“ lautet das Thema unserer 
Vorbereitung auf das Erstkommunionfest. Der Baum als 
Symbol begleitet uns durch diese Zeit.

Bäume sind nach dem Schriftsteller Hermann Hesse die 
eindringlichsten Prediger. Wer ihnen zu lauschen versteht, 
erfährt etwas vom Urgesetz des Lebens. Der Baum ist 
ein Zeichen des Lebens, ein Zeichen meines Lebens. Er 
lebt vom Licht, vom Wasser und von der Kraft der Erde. 
Wenn ich leben will, muss ich Wurzeln schlagen, sonst 
fehlt mir das, was mich trägt, hält und nährt. Worin bin ich 
verwurzelt – in meiner Familie, in meinem Freundeskreis, 
in meiner Heimat?

Der Stamm trägt und schützt, sein Umfang wächst von 
Jahr zu Jahr. An den Jahresringen können wir das erken-
nen. Auch ich stehe wie ein Baum mitten im Leben. Wer 
oder was gibt meinem Leben Halt?

In der Baumkrone wächst der Baum über sich hinaus. 
Er streckt sich dem Licht und der Wärme entgegen, um 
Blüten zu entfalten und Früchte reifen zu lassen. Wonach 
strecke ich mich aus – meine Wünsche und Sehnsüchte? 
Wohin möchte ich wachsen? Was erhoffe ich in meinem 
Leben? Darf ich mich entfalten und reifen oder werde ich 
immer wieder nach den Vorstellungen anderer zurecht 
geschnitten?

Auch die Bibel spricht von einem Baum des Lebens im 
Paradies. Im Buch Jeremia können wir lesen: Gesegnet 
der Mensch, dessen Hoffnung auf Gott gründet. Er ist 
wie ein Baum, der am Wasser gepflanzt ist und am Bach 
seine Wurzeln ausstreckt …
So ein paar Gedanken zu unserem Erstkommuni-
onthema.

35 Kinder werden am 30. März das Fest der Erstkom-
munion feiern. Als außerschulische Vorbereitung dazu 
werden sie in 6 Tischgruppen von den Tischmüttern auf 
ihr Fest hin begleitet. Die Kinder werden

• 3 Tischrunden-Nachmittage erleben
• beim Bastelnachmittag kreativ sein
• ein gemeinsames Versöhnungsfest im Pfarrheim  
 feiern
• die Hostienbäckerei in Feldkirch besichtigen
• den Vorstellungsgottesdienst am 2. März gestalten  
 und sich der Pfarrgemeinde vorstellen
• mit euch ihr Erstkommunionfest feiern

Ich möchte mich bei den  v i e l e n  engagierten Müttern 
und Vätern bedanken, die mir bei der Vorbereitung mit 
Hilfe, „Rat und Tat“ zur Seite stehen.

Ein besonderes Dankeschön den vielen Tischmüttern, die 
mit viel Eifer und Freude den Kindern schöne, unvergess-
liche Nachmittage ermöglichen! Es ist eine Freude, mit 
euch zusammen zu arbeiten!

Religionslehrerin Anita Eiler

E R S T K O M M U N I O N   2008
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Die Tischrunden:

Roswitha Stadelmann Michaela Sohm
Susanne Hinteregger Elisabeth Berchtold
Petra Johler Biljana Gamper
Samuel Stadelmann Lena Amelie Sohm
Manuel Hinteregger Pia Berchtold
Raphael Johler Ellen Gamper
Fabienne Gmeiner Gabriel Micheutz
Julia Stadelmann Leonhard Plötzeneder
Luca Kaufmann

Annelies Hopfner Elisabeth Justen
Edeltraud Feurstein Christa Baumann
Annelies Hofer Marlies Schedler
Eveline Simma Hedwig Willam
Mirjana Schilcher Ludwina Bereuter
Rosmarie Rüf                         Barbara Justen
Michael Hopfner Sebastian Baumann
Daniel Feurstein Katja Schedler
Hanna Hofer Clemens Willam
Richard Simma Manuel Lässer
Nathalie Schilcher
Elena Rüf
Emanuel Rüf 

Luzia Berlinger Petra Bereuter
Edith Mennel Mathilde Fink
Melanie Rüf Silvana Haufe
Jodok Berlinger Noreen Bereuter
Thomas Mennel Lukas Fink
David Rüf  Jacqueline Desiree Haufe
Jonathan Rüf Raphael Gmeiner
Georg Metzler Natalie Winder
Julian Maldoner Julia Gmeiner

Jahrtage

Sonntag, 17. Februar
gestifteter Jahrtag
Kaspar und Maria Schedler, Achrain

Sonntag, 24. Februar
Wilfried Huber, Dreßlen
Germana Fink, Schwarzen

Sonntag, 02. März
Josef und Emma Freuis geb. Hopfner, Tannen
Bartle Moosbrugger, Nannen
Gebharda Gmeiner, Bühelin
Richard und Maria Schrott, Feld

Sonntag, 09. März
Maria Rusch, Hinterfeld
Adolf Rusch und Wilhelmine, Hinterfeld
Maria Katharina Köß
Fam. Franz Josef und Anna Barbara Freuis mit Kindern,  
 Maltach
Georg und Theresia Wirth geb. Metzler, Mereute
Konrad und Anna Fink, Hof
Hubert Wohllaib, Hof
Jodok Schneider und Eltern Johann und Afra Schneider,  
 Hof
Alfons und Frieda Schedler, geb. Welte zum „Löwen“

Sonntag, 16. März – Palmsonntag
Fam. August und Ida Bereuter und Sohn Georg, Hof
Meinrad Winder, Dreßlen, Martin und Klara Büchele
Kaspar Hammer, Hof
Fam. Josef Maldoner und Margaretha geb. Gmeiner und  
 Sohn Alois, Gschwend
Pius Rettenhaber
Josef und Walburga Schedler, Irma Schedler, Ahornach
Anton Winder, Hof
Heinrich Greinwalder, Martina Greinwalder, Brugg

Gründonnerstag, 20. März
Norbert Hinteregger, Hof
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  2. Fastensonntag
Sa 16.02. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 17.02. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse

  3. Fastensonntag
Sa 23.02. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 24.02. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  4. Fastensonntag
Sa 01.03. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 02.03. 09.00 Uhr Hauptgottesdienst
  10.30 Uhr Familienmesse
    Vorstellen der Erstkomunion-
    Kinder

  5. Fastensonntag – Passionssonntag
Sa 08.03. 19.30 Uhr Vorabendmesse
So 09.03. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst

  Palmsonntag
Sa 15.03. 19.30 Uhr Vorabendmesse
    mit Palmweihe
So 16.03. 07.00 Uhr Frühmesse
  09.00 Uhr Hauptgottesdienst
    jeweils mit Palmweihe

Gottesdienste

Anbetung

Montag, 03.03., in der Merbodkapelle

Beichtgelegenheit

Jeden Freitag, 18.00 − 19.00 Uhr
(notfalls im Pfarrhof läuten)

Krankenkommunion

März

Di, 04.03.
ab  14.00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 05.03.      
ab  14.00 Uhr Dreßlen, Nannen, Lanzen, Tannen

Di, 11.03.      
ab  14.00 Uhr Unterrain, Siedlung

Mi, 12.03.      
ab  14.00 Uhr Hermannsberg, Achrain


